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Schließung der Postfiliale
bei Radio Müller
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Re-Anerkennung der
Reggio-Pädagogik
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Wallenstein-
Erlebnis-Festival
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Trafohaus wird
Artenschutzturm

Nach vielen erfolgreichen Jahren der zuverlässigen Dienstleistung kündigt Elmar 
Müller, der Betreiber der Postliale in der Hauptstraße, eine signikante Verände-
rung an. Die Filiale, die bisher in der Hauptstraße 37 b beheimatet war, wird ihren 
Standort wechseln. Ab dem 23. April begrüßt das FORUM Stein die Postliale in 
seinen Räumlichkeiten, konkret im REWE-Markt, und bietet den Kunden weiterhin 
den gewohnten Service. Am neuen Standort im REWE-Markt können die Kunden 
nicht nur ihre Pakete aufgeben und abholen, sondern auch alle anderen 
Postdienstleistungen in Anspruch nehmen. Elmar Müller, wird sich zwar aus dem 
Postgeschäft zurückziehen, aber er wird sein Geschäft für Unterhaltungs-
elektronik und Reparaturendienstleistungen in der gewohnten Adresse 
fortsetzen.



2 Ausgabe 2/2024





4 Ausgabe 3/2024

Der Landkreis Fürth hat 
zahlreiche ehrenamtlich 
tätige Bürgerinnen und Bür-
ger geehrt. Landrat Bernd 
Obst, der zum ersten Mal als 
Gastgeber fungierte, sprach 
den Geehrten seinen herz-
lichen Dank und seine hohe 
Wertschätzung aus.  Er 
betonte, dass die Ehren-
amtlichen das Herz und die 
Seele des Landkreises seien 
und einen unschätzbaren 
Beitrag für die Gesellschaft 
leisten. Sie engagieren sich 
in den verschiedensten 
Bereichen, wie Sport, Kultur, 
S o z i a l a r b e i t ,  U m w e l t , 
Bildung, Politik oder Kirche. 
"Sie sind nicht nur Helfer, 
sondern auch Gestalter, die 
ihre Ideen, Erfahrungen, 
Talente und Persönlichkeit in 
ihre Tätigkeit einbringen. Sie 
bereichern damit nicht nur 
das Leben anderer, sondern 
auch ihr eigenes. Sie sind Teil 
einer großen Gemeinschaft, 
die zusammenhält und sich 
gegenseitig unterstützt", 
betonte der Landrat.
 

Walter Reißmann aus Stein
wurde beim Ehrenamtsabend 
des Landkreises Fürth mit der 
Ehrennadel in Silber ausge-
zeichnet - ein wahrer Meilen-
stein für das langjährige En-
gagement von Walter Reiß-
mann im TSV Stein und da-
rüber hinaus. Er hat 1988 die 
Schwimmabteilung mitge-
gründet und diese bis 2004 
als Abteilungsleiter geleitet. 
Bis heute ist er Kassier und 
Kampfrichter der Schwimm-
abteilung. 2019 wurde er zum 

Ehrenrat des TSV Steins er-
nannt. Seit 2007 ist er zudem 
Beisitzer des Vereins für 
Gartenbau und Landespflege 
Stein.
Die BRK Bereitschaft Stein 
hatte bei dem feierlichen 
Abend einen anstrengenden 
Einsatz am Montagabend: 
Weil der Aufzug im Schloss 
ausgefallen war, sprang das 
BRK ein und transportierte 
die zu Ehrenden, die schlecht 
zu Fuß unterwegs waren, mit
einem Tragestuhl in das Ober-

geschoss des Schlosses und 
nach Abschluss der Veran-
staltung wieder ins Erdge-
schoss. 1. Bürgermeister Krö-
mer bedankte sich dafür mit 
den Worten: „Mit unermüd-
lichem Einsatz und großer 
Herzlichkeit hat die BRK Be-
reitschaft Stein einmal mehr 
gezeigt, dass sie in jeder Situ-
ation für unsere Bürgerinnen 
und Bürger da ist. Ihr selbstlo-
ser Dienst am Ehrenabend 
war ein leuchtendes Beispiel 
für Gemeinschaftsgeist und 
Hilfsbereitschaft. 

Ehrenamtsabend im Schloss Faber-Castell

Hohe Wertschätzung für das Ehrenamt

Der nächste Termin für das 
Repair-Café: Samstag, 4. 
Mai vor. Bringen Sie von 10-
12 Uhr die defekten Geräte 
und holen sie diese bis 12.30 
Uhr wieder ab: Repair Cafe, 
Hauptstr. 53, Stein.  Weißge-
räte, TV und Fahrräder kön-
nen nicht repariert werden.

Samstag, 4. Mai

Repair-Café 

Finden Sie in unserem Fachgeschäft eine riesige 
Auswahl hochwertiger Fahrräder und Zubehör.

E-Bikes 
für alle Anforderungen
Trekking, City, 
Mountainbikes Fully & Hardtail 

Cross, Mountain-Bikes,
Trekking, Gravelbikes

Lasten-Fahrräder

Kinder- und Jugendfahrräder

Rauf auf den Sattel!
Ihr Traumrad wartet schon. 

Hauptstr. 46, Stein
Tel. 0911 68 67 10
www.mlady.de

F
o

to
: 
©

 C
u
b
e

Service 
auch nach 
dem Kauf!

Das langjährige Engagement des Steiners Walter Reißmann
wird mit der Ehrennadel in Silber des Landkreises Fürth belohnt



5                                                                                                                                     Ausgabe 3/2024 STEINER ZEITUNG 

Das Kinderhaus der Stadt 
Stein, anerkannt für seine 
herausragende Anwendung 
der Reggio-Pädagogik, er-
hielt erneut eine Re-Aner-
kennung, die in Franken nur 
von zwei Kindertagesstätten 
beansprucht werden kann. 
Diese pädagogische Philo-
sophie, die Kinder als neu-
gierige Entdecker der Welt 
betrachtet und ihnen die Fre-
iheit lässt, ihre Lerninhalte 
selbst zu bestimmen, wurde 
vorbildliches Erziehungs-
modell gewürdigt.

Die offizielle Anerkennung 
wurde durch Katharina Brie-
ger, geschäftsführende Vor-
ständin des Vereins Dialog 
Reggio, in einer feierlichen 
Zeremonie übergeben. Die-
se fand im Beisein des 
Ersten Bürgermeisters Kurt 
Krömer statt, der die Bedeu-
tung des Kinderhauses für 
die Region und dabei die 
besondere Rolle von Petra 
Henle-Dietzel hervorhob. 

Re-Anerkennung und Verabschiedung

Ein lachendes und ein weinendes Auge
Henle-Dietzel, die die Ein-
richtung fast drei Jahrzehnte 
lang geführt hat, wurde für 
ihre tiefe Verinnerlichung der 
Reggio-Pädagogik und ihr 
Engagement gewürdigt.

Im Kinderhaus Stein steht 
das Wohl der Kinder im 
Mittelpunkt aller Entschei-
dungen. Beispielhaft dafür 
sind die täglichen Bespre-
chungen, bei denen die 
Kinder über die Gestaltung 
des Tages entscheiden und 
gemeinsame Projekte ent-
wickeln. Diese Projekte rei-
chen von der Untersuchung 
mitgebrachter Naturfunde 
unter dem Mikroskop bis hin 
zur kreativen Arbeit mit 
Alltagsgegenständen, die 
die Fantasie und Kreativität 
der Kinder anregen.
Die Anerkennung für die 
Reggio-Pädagogik, die das 
Kinderhaus erstmals 2009 
erhielt und die alle vier Jahre 
erneuert werden muss, be-
stätigt die Erfüllung von elf 

Kriterien und die Durch-
führung eines Projekts mit 
den Kindern. 
Mit der Verabschiedung von 
Petra Henle-Dietzel geht das 
Kapitel einer langjährigen 
und erfolgreichen Leitung zu 
Ende. Ihre engagierte Arbeit 
hat die Entwicklung des Kin-
derhauses in all den Jahren 
maßgeblich positiv geprägt. 
Nachfolgerin ist Claudia 

Cwikla, die mit Einsatz und 
Fachkompetenz die Philo-
sophie der Reggio-Pädago-
gik weiterführen wird. 
Die Verabschiedungsfeier bot 
einen besonderen Moment, 
als die Kinder in einem Video 
ihre Gedanken zur Rente 
äußerten, was die Bedeutung 
von Gemeinschaft und die 
Wertschätzung im Kinder-
haus unterstrich.

Eine Auszeichnung für das gesamte Team des Kinderhauses.

Die Post geht – wir bleiben!

Wir, Radio Müller, bleiben weiter für Sie da, mit Verkauf 
und Reparaturen der Unterhaltungselektronik.

Wir bieten Ihnen weiterhin den Verkauf und die Reparatur von 
Fernsehgeräten der Firmen Metz, TechniSat und Panasonic.

Unser Engagement für fachkundige Beratung, beste
 Unterstützung und Service bleibt unverändert: 

Wir reparieren weiterhin Ihre defekten 
Geräte aller Marken.

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.  9.00 - 13.00 Uhr + 15.00 - 18.00 Uhr

Radio Müller
Hauptstraße 37 a, Stein

Tel. 0911 675038

Radio-
Müller

NEWS

Wir freuen 

uns auf Ihren 

Besuch

Ab 23. April finden Sie die Post im FORUM*** ***
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Das ehemalige Trafohaus im 
Steiner Ortsteil Oberbüchlein 
lag seit Jahren brach. Nun 
wurde es erfolgreich zu einem 
Artenschutzturm umgebaut, 
und Verantwortliche, darunter 
auch der Erste Bürgermeister 
Kurt Krömer, trafen sich vor 
Ort, um das Ergebnis zu 
begutachten. 
Nachdem das Trafohaus sei-
ne Funktion verloren hatte, 
plante der Netzbetreiber den 
Rückbau und Abriss. Wolf-
gang Schaffrien, der Leiter 
des städtischen Bauamtes, 
erkannte das Potenzial für 
den Artenschutz und die Stadt 
Stein erwarb das Gebäude. 
Die Elektrik wurde im Zuge 
dessen entfernt. Bei einer 
Ortseinsicht im Jahr 2022 mit 
Wolfgang Schaffrien, Frau 
Peter als Vertreterin der 
Unteren Naturschutzbehörde 
Landkreis Fürth und Antonia 
Langguth vom Landschafts-

Ehemaliges Trafohaus 
wird Artenschutzturm 

pflegeverband Mittelfranken 
e. V. wurde schließlich das 
vorhandene Aufwertungspo-
tenzial festgestellt. 
Der Landschaftspflegever-
band Mittelfranken plante die 
Real is ierung des Arten-
schutzturms und beantragte 
Fördermittel. Die Maßnahme 
wird zu 90 Prozent vom Frei-
staat Bayern (Bayerisches 
Staatsministerium für Umwelt 
und Verbraucherschutz – 
StMUV) gefördert, die Stadt 
Stein trägt 10 Prozent der 
Kosten. Die langfristige Be-
treuung der Kästen ist durch 
den LBV – Kreisgruppe Fürth 
geplant. Die Nistmöglich-
keiten wurden rechtzeitig zur 
beginnenden Vogelbrutsai-
son 2024 vom städtischen 
Bauhof angebracht. 
An der Außenfassade wur-
den Mauerseglerkästen, 
Spaltenquartiere für Fleder-
mäuse und Nistmöglichkei-
iten für Mehlschwalben, Sta-
re und Sperlinge geschaffen. 
Ein Schleiereulen-Kasten mit 
eigenem Einflugloch wurde 
an der Ostseite angebracht, 
ebenso wie Spaltenquartiere 
für Fledermäuse in Decken-
nähe. Ein Glasbausteinfens-
ter wurde als Einflugmög-
lichkeit für Fledermäuse ge-
öffnet, verdunkelt und als 
taubensicher gestaltet. Um 
Wartungs- und Kontrollar-
beiten an den Kästen durch-
führen zu können, wurde eine 
weitere Ebene eingebaut.
Die Realisierung des Arten-
schutzturms ist das Ergebnis 
einer erfolgreichen Zusam-
menarbeit zwischen der Stadt 
Stein, insbesondere dem 
Bauhof, der Unteren Na-
turschutzbehörde, dem Lan-
dschaftspflegeverband Mit-
telfranken und dem LBV.

Bunter Mix an Kleinprojekten 

100.000 Euro für 20 Projekte 

Mit dem Regionalbudget des 
Amtes für Ländlichen Ent-
wicklung (ALE) Mittelfranken 
verfügt  die Kommunale 
Allianz Biberttal-Dillenberg im 
Rahmen des Integrierten 
Ländlichen Entwicklungskon-
zeptes (ILEK) über 100.000 
Euro, mit dem sie kleine 
Projekte innerhalb der ILEK-
Kommunen fördert. 

In der Sitzung am 5. Februar 
2024 konnte das mit regio-
nalen Akteuren besetzte Ent-
scheidungsgremium 20 För-
derprojekte von insgesamt 44 
eingereichten Anträgen für 
die Förderrunde 2024 aus-
wählen. „Es freut mich, dass 
so viele tolle Projekte einge-
reicht wurden und alle ILEK-
Kommunen bei der Förder-
runde 2024 bedacht werden“, 
so Kurt Krömer, Sprecher der 
Kommunalen Allianz und 
Erster Bürgermeister der 
Stadt Stein. 

Die Ammerndorfer Bürgerin-
nen und Bürger erhalten 
Wellenliegen an verschie-
denen Standorten sowie 
eine neue Orgel für die Aus-
segnungshalle. In Cadolz-
burg wird der Jugendkeller 
der evangelisch-lutheri-
schen Kirchengemeinde auf-
gewertet, und der Dorfplatz 
in Wachendorf umgestaltet. 

In Großhabersdorf wird das 
historische Backhaus in Vin-
cenzenbronn renoviert, und 
der Dorfplatz in Fernabrünst 
verschönert. Die Oberas-
bacher Bürgerinnen und 
Bürger können sich bald 
über einen Lern- und Begeg-
nungsort auf der neu ange-
legten Streuobstwiese süd-
lich des Käthe-Kolwitz-Wegs 
freuen. Für den Markt Roßtal 
gibt es eine mobile Laut-
sprecheranlage sowie Ge-
rätschaften für die Arbeit 
verschiedener Vereine. In 
Stein gibt es Gartenmöbel 
für die Cafeteria im Sozial- 
und Familienzentrum (SoFa) 
in Deutenbach und finan-
zielle Unterstützung für 
einen Naturbeobachtungs-
punkt im Herzen von Stein.
 
Mitte Februar 2024 wurden 
die Zusagen an die Antrag-
steller versandt. Bis 20. 
September 2024 haben die 
Projektträger nun Zeit, ihre 
Pläne in die Tat umzusetzen. 
Insgesamt werden voraus-
sichtlich rund 154.000 Euro 
investiert. Die öffentlichen 
Zuwendungen in Höhe von 
ca. 100.000 Euro tragen zu 
90 % das ALE Mittelfranken 
und zu 10 % die ILEK-Kom-
munen der Kommunalen 
Allianz Biberttal-Dillenberg. 
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Zur landkreisweiten "Aktion 
Saubere Landschaft" trafen 
sich über 50 große und kleine 
Helfer am Bauhof der Stadt 
Stein, um gemeinsam die 
Landschaft von Müll und Un-
rat zu befreien. Bereits zum 
55. Mal fand diese Aktion 
statt, da es leider immer noch 
für einige Menschen eine 
große Herausforderung dar-
stellt, richtig zu entsorgen. In 
diesem Jahr wurden bei der 
Sammelaktion in Stein rund 
eine Tonne Müll gesammelt. 
Der zweite Bürgermeister 
Bertram Höfer zeigt sich 
zwiegespalten angesichts 
der Ergebnisse der "Aktion 
Saubere Landschaft". Einer-
seits äußert er Entsetzen 
über die erschreckende 
Menge an Müll und Unrat, die 
jedes Jahr in der Natur 
landet. Andererseits freut er 
sich jedoch über den beein-
druckenden Einsatz der 
Steiner Bürger, darunter 
Vereine, Verbände, Organi-
sationen und Bauhofmitar-

beiter, die sich an der Aktion 
beteiligen. Höfer hebt das 
vorbildliche Engagement im 
Umweltschutz hervor und 
betont, dass dies keines-
wegs selbstverständlich ist. 
Jährlich überrascht ihn die 
Bereitschaft der Gemein-
schaft, sich für die "Saubere 
Landschaft" einzusetzen. Er 
dankte herzlich allen fleißi-
gen Helfern für ihren Beitrag. 
Neben dem üblichen Müll, 
wie z. B. Lebensmittelver-
packungen mussten die Mit-
arbeiter des Bauhofes aber 
auch wieder mit großem Ge-
rät anrücken. Das "Reper-
toire" reichte von Kinderwä-
gen über Fernseher bis hin 
zu Matratzen und Autoreifen. 
Unverständlich, da der Land-
kreis eine kostenfreie Ent-
sorgung anbietet. 
Nach der getanen Arbeit gab 
es noch ein gemeinsames 
Essen. Neben der Stärkung, 
die vom Landkreis Fürth be-
reitgestellt wurde, erhielten 
die Teilnehmer noch eine 
Urkunde für ihr Engagement 
für unsere Umwelt! 
Ein großes Dankeschön für 
die tolle Unterstützung.

Aktion “Saubere Landschaft“

Engagiert für die Umwelt
Steiner BRK Heim ausgezeichnet

Signet „Bayern barrierefrei" 

An den Samstagen, 30. März 
und 13. April 2024 findet von 
8 - 12 Uhr auf dem Mecklen-
burger Platz der Bauern-
markt statt.
Veranstalter ist der Heimat- 
und Kulturverein Stein e. V. 

HKV Stein

Bauernmarkt

Bereits im Dezember 2023 
wurde die Steiner BRK-
Unterkunft vom Bayerischen 
Staatsministerium für Fami-
lie, Arbeit und Soziales das 
Signet „Bayern barrierefrei – 
wir sind dabei“ verliehen. 
Jetzt, da das Wetter besser 
wurde, konnte es auch ange-
bracht werden. Nach Prüfung 
der Bewerbung war man im 
Ministerium der Meinung, 
dass hier ein konkreter, be-
achtlicher Beitrag zur Barrie-
refreiheit in Bayern erbracht 
wird. Die Basis für die Bewer-
tung hat die Stadt Stein be-
reits beim Bau des Gebäudes 
gelegt. So findet sich eine 
barrierefreie Toilette mit mo-
dernster Ausstattung im Haus.
Im gesamten Erdgeschoss 
finden sich keinerlei Niveau-
unterschiede die überbrückt 
werden müssen, und auch für 
den Zugang zum Haus müs-

sen keine Stufen überwun-
den werden. Die Steiner Rot-
kreuzler haben die Weichen 
der Barrierefreiheit aufge-
nommen und bei der Ein-
richtung konsequent wei-
tergeführt. So sind die Räu-
me mit einfacher Sprache 
und sprechenden Pikto-
grammen gekennzeichnet. 
Die Einrichtung ist  klar 
strukturiert, sodass man sich 
leicht zurechtfinden kann. 
Sogar auf kleinste Besucher 
ist man mit einer Wickelecke 
vorbereitet. 
Im Ergebnis können sich nun 
Erster Bürgermeister Kurt 
Krömer und Bereitschafts-
leiter Bernd Herrmann über 
die Auszeichnung freuen.

Dieses Signet wurde bisher 
in Stadt und Landkreis Fürth 
erst an zehn Einrichtungen 
verliehen.  

Bernd Herrmann (li) und Erster Bürgermeister Krömer freuen 
sich über die Auszeichnung, die in Stadt und Landkreis Fürth 
erst an zehn Einrichtungen verliehen wurde

Auch viele Kinder waren wieder mit vollem Einsatz dabei. 
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Infoabend der Stadtwerke Stein

Auftakt von Themenveranstaltungen

Busfahrt zur Kirschblüte nach Kalchreuth und auf den Spuren 
der Patrizier am 25. April, Abfahrt um 9.30 Uhr Goethestraße1 
und 9.40 Uhr an der Martin Luther-Kirche. Anmeldung bitte im 
Büro der Paul Gerhardt-Gemeinde,  Tel. 0911/687788

Frühlingsausug zur Kirschblüte

Die Stadtwerke Stein haben 
mit einem Informationsabend 
zum Thema Photovoltaik den 
Auftakt ihrer geplanten Veran-
staltungsreihe zu verschiede-
nen Themen rund um nach-
haltige Energie und Technolo-
gien gegeben. Die Veranstal-
tung, gemeinsam präsentiert 
von Dr. Clemens Bloß, sowie 
dem Geschäftsführer der 
Stadtwerke Stein Stefan Mull 
und Günter Franke dem 
Geschäftsführer von Franke 
Elektrotechnik GmbH, unter-
strich das Engagement der 
Stadtwerke, die Öffentlichkeit 
umfassend zu informieren.

Die Teilnehmenden zeigten 
bereits vorhandenes Grund-
verständnis für die Thematik 
und unterstrichen die Bedeu-
tung einer professionellen 
Beratung in einem Bereich, in 
dem oft veraltete oder unvoll-
ständige Informationen vor-
herrschen. Die Diskussionen 
betonten die Wichtigkeit maß-
geschneiderter Konzepte, die 
auf die individuellen Bedürf-
nisse abgestimmt sind, insbe-

sondere hinsichtlich der Wirt-
schaftlichkeit von Photovoltaik-
anlagen, ökologischer Aspekte
und Speichermöglichkeiten.

Die Stadtwerke Stein bieten 
nicht nur wertvolle Informa-
tionen und Beratungen an, 
sondern unterstützen auch bei 
der Planung und Umsetzung 
von Photovoltaik-Projekten. 
Kunden haben somit die Mög-
lichkeit, ihre Energieprojekte 
direkt mit den Stadtwerken 
Stein zu realisieren und einen 
wichtigen Beitrag zur dezen-
tralen Energiewende zu leis-
ten. Hierbei stellen die Stadt-
werke einen umfassenden 
Service von der Beratung bis 
zur Umsetzung sicher.

Als nächstes Event in dieser 
Reihe ist eine Informations-
veranstaltung zum Thema E-
Mobilität am 9.4.2024 geplant. 
Diese richtet sich an alle, die 
über die Anschaffung eines 
Elektroautos nachdenken und 
sich über öffentliche sowie 
private Lademöglichkeiten 
informieren möchten.

Der erfolgreiche Start der 
Veranstaltungsreihe verdeut-
licht das hohe Interesse und 
den Informationsbedarf zum 
Thema erneuerbare Ener-
gien. Die Stadtwerke Stein 
freuen sich darauf, auch in 
Zukunft als kompetenter An-
sprechpartner zur Verfügung 

zu stehen und wichtige Im-
pulse für die Nutzung und 
Förderung nachhal t iger 
Energiequellen zu geben.
Für weitere Infos zu den 
geplanten Veranstaltungen 
und speziell zur E-Mobilität im 
April kontaktieren Sie bitte die 
Stadtwerke Stein.
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Liebe Steiner Bürgerinnen und Bürger,

allein in Deutschland werden jedes Jahr ungefähr 25 Millionen 
neue Handys gekauft. Jedes Gerät wird nur ca. 18 Monate genutzt 
und dann durch ein Neues ersetzt. Handys verursachen so jährlich 
mindestens 5.000 Tonnen Elektronikschrott. In Deutschland 
schlummern verborgen rund 200 Millionen alte Handys. Doch die 
kleinen „Schatzkisten“ enthalten wertvolle Rohstoffe wie Gold oder 
Kupfer. Halb unterstützt die Fairtrade Steuerungsgruppe Stein mit 
Sprecherin Angelika Dittmann die derzeit laufende Sammelaktion 
von alten Handys. Im Rathaus und der Stadtbücherei der Stadt 
Stein wie auch im Eine-Welt-Laden in Oberweihersbuch und der 
Spielboutique sind Sammelboxen aufgestellt, in die Sie gerne Ihre 
ausgedienten Mobiltelefone einwerfen können. Schon jetzt 
bedanke ich mich für Ihre Unterstützung dieser „fairen“ Aktion.
Gemeinsam mit dem Landesbund für Vogelschutz und dem Land-
schaftspflegeverband Mittelfranken hat die Stadt Stein einen aus-
gedienten Trafoturm bei Oberbüchlein zu einem „Vogelhotel“ um-
gebaut. Insgesamt 40 unterschiedliche Kästen wurden an den 
vier Turmseiten von den Mitarbeitern des städtischen Bauhofes 
angebracht. So können nun Mehlschwalben, Mauersegler, Stare 
und Sperlinge wie auch Fledermäuse ihren Unterschlupf finden. 
Auch für eine Schleiereule wurde eine Nisthöhle im Inneren des 
Turmes montiert. Nun müssen wir abwarten, wann die ersten 
Gäste einziehen werden.
2015 wurden die ersten Flüchtlinge, damals unbegleitete Minder-
jährige, in Stein aufgenommen. Insgesamt waren es 280 junge 
Menschen, die in der Einrichtung in der Knauppstraße betreut 
wurden. Mit Ausbruch des Angriffskrieges Russlands auf die 
Ukraine hat auch die Stadt Stein geholfen und auf dem Frauen-
werk-Areal Zimmer für geflüchtete Menschen zur Verfügung 
gestellt. Zwischenzeitlich leben dort auch Geflüchtete aus 
anderen Ländern. Und was mich besonders freut, es hat noch nie 
Schwierigkeiten gegeben. Wir leben gemeinsam in unserer 
schönen Stadt. 
Aber das Thema Flüchtlinge beschäftigt den Landkreis Fürth 
weiterhin. Und oberste Prämisse ist es, die aufzunehmenden 
Menschen nicht in Sporthallen unterbringen zu müssen. Aus 
diesem Grund hat sich der Stadtrat der Stadt Stein entschieden, 
das ehemalige Tennisplatzgelände am Weihersberg für eine 
Unterkunft dem Landkreis Fürth zur Verfügung zu stellen, so dass 
die Sporthallen weiterhin für den Schulsport wie auch in den 
Abendstunden für den Vereinssport zur Verfügung steht. Wir 
wollen Sie, liebe Steiner Bürgerinnen und Bürger, aber gerne 
vorab über die Unterkunft für geflüchtete Menschen informieren 
und laden Sie deshalb am Dienstag, 2. April 2024 um 18:00 Uhr in 
die St.-Albertus-Magnus-Kirche ein. Dort werden Ihnen die 
Verantwortlichen des Landkreises Fürth alle Einzelheiten 
erklären.
Als Tipp für die bevorstehenden Osterfeiertage kann ich Ihnen nur 
einen Spaziergang am Ostereierweg in Gutzberg empfehlen. Dort 
warten über 700 handbemalte Ostereier an den zahlreichen 
Stationen auf Sie. Bewundern Sie diesen einmaligen Ostereier-
weg im Landkreis Fürth bei uns in Gutzberg. 

Ich wünsche Ihnen schöne Feiertage mit viel Sonnenschein.

Ihr 
Kurt Krömer
Erster Bürgermeister

Immobilienverkauf wird schwieriger!

Schonen Sie Ihre Nerven und sprechen Sie 
uns unverbindlich an.

Als neutraler und professioneller Immobilienmakler 
ermitteln wir den Marktwert, sorgen für den 
optimalen Verkauf und einen reibungslosen Ablauf 
bis zur Kaufpreiszahlung und Übergabe.

über 
25 Jahre 

Erfahrung
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Drei Jahre sind vergangen, 
seit der Erlebnisweg Wallen-
steins Lager eröffnet wurde. 
Die Städte Zirndorf, Oberas-
bach und Stein haben das 
Projekt gemeinsam geplant 
und realisiert. Viele Bewoh-
ner und Gäste sind den Weg 
inzwischen in Teilstücken 
oder komplett gelaufen und 
deren Rückmeldungen sind 
durchweg positiv. Einziger 
Wermutstropfen: die Eröff-
nung des Weges fiel in die 
Hochphase der Corona-Pan-
demie und musste ohne 
Gäste stattfinden.
Anlass genug, über eine 
gemeinsame Veranstaltung 
am Erlebnisweg nachzu-
denken. Am Sonntag, den 22. 
September 2024 ist es nun 
soweit: die drei Städte feiern 
erstmals ein Wallenstein-Er-
lebnis-Festival. „Es ist schön, 
dass wir als Städte ein ge-
meinsames Fest feiern", freut 
sich Birgit Huber, Bürger-
meisterin der Stadt Oberas-
bach, „diese Kooperation 
rund um den Erlebnisweg ist 

Wallenstein-Erlebnis-Festival am 22.9.2024

Erlebnisweg Wallensteins Lager mit neuen Souvenirs
schon etwas besonders in 
unserer Stadtgeschichte und 
so haben wir unsere Feier-
lichkeiten zu 30 Jahren Stadt 
Oberasbach zum Anlass 
genommen, das Festival mit 
unseren Nachbarstädten zu 
initiieren." Nun soll nachge-
holt werden, was 2021 nicht 
möglich war: viele Gäste, die 
Bürgerinnen und Bürger  so-
wie Vertreter aus der Politik 
sind eingeladen, gemeinsam 
zu wandern, zu feiern und 
sich an verschiedenen Aktio-
nen entlang des Weges zu 
beteiligen. „Das Erlebnis-
Festival wird ein buntes und 
abwechslungsreiches Fami-
lienfest mit Angeboten in 
Zirndorf, Oberasbach und 
Stein. Es ist ein Zeichen, der 
fruchtbaren Zusammenarbeit 
unserer Städte", bestätigt 
Kurt Krömer, Bürgermeister 
der Stadt Stein. „Der Erlebnis-
weg Wallensteins Lager 
macht Geschichte einzigartig 
erlebbar und ist zugleich ein 
Vorzeigeprojekt interkommu-
naler Zusammenarbeit. Das 

gemeinsame Festival bildet 
den Höhepunkt der Koopera-
tion, stärkt es den Zusam-
menhalt unserer drei Städte 
doch noch weiter," so Zirn-
dorfs Bürgermeister Thomas 
Zwingel. Die feierliche Eröff-
nung ist an den Stelen mit 
dem Thema „Westfälischer 
Friede" im Süden, der Ab-
schluss mit einer gemeinsa-
men Friedenstafel am Ober-
asbacher Rathaus geplant. 
Damit schließt sich ein Kreis, 
denn die Erinnerungen an 
den Dreißigjährigen Krieg 
verstehen die Städte auch als 
Auftrag, sich gemeinsam für 
den Frieden – im Kleinen wie 
im Großen – einzusetzen. Die 
Ereignisse der letzten Jahre 
zeigen leider, dass dieser 
Auftrag aktueller denn je ist. 

In Vorbereitung auf das 
Festival und als Erinnerung 
für Wanderer wurden nun 
erstmals Souvenirs zum 
Erlebnisweg Wallensteins 
Lager entwickelt. Die prak-
tische Proviantbox und ein 
Flaschenöffner für unterwegs 
sind in Stein im Rathaus, 
in der Tourist-Information 
in Zirndorf und im Museum 
Zirndorf erhältlich. 

Schon seit einigen Jahren 
führt die Handyaktion Bayern 
in Kooperation mit der Deut-
schen Telekom, Sammlungen 
alter Handys durch. So ste-
hen z. B. im Rathaus Stein 
und im EineWeltLaden in 
Oberweihersbuch Boxen für 
ausrangierte Handys bereit. 
Allein in Deutschland werden 
jedes Jahr ca. 25 Millionen 
neue Handys gekauft. Die 
Geräte werden oft nur ca. 18 
Monate genutzt und dann 
durch ein neues ersetzt. 
Handys verursachen so jähr-
lich mindestens 5.000 Ton-
nen Elektronikschrott. Doch 
die kleinen „Schatzkisten“ 
enthalten wertvolle Roh-
stoffe wie Gold oder Kupfer. 
Sie sind zu wertvoll, als dass 
sie ungenutzt bleiben sollten, 
auch weil die Rohstoffgewin-

Steuerungsgruppe FairTrade

Handy-Sammelaktion
nung massive Probleme ve-
rursacht. Viele Metalle kön-
nen durch fachgerechte Auf-
bereitung wieder genutzt wer-
den. Pro recyceltem Handy 
können ca. 9 g Kupfer, 25 mg 
Gold, 150 mg Silber sowie 
kleine Mengen an Palladium 
und Platin zurückgewonnen 
werden.
Seit  2017 konnten über 
65.000 Handys gesammelt 
und viele wertvolle Rohstoffe 
wiederverwendet werden. 
Aus  dem Er lös  werden 
B i l d u n g s p r o j e k t e  i n  E l 
Salvador, Liberia und Bayern 
unterstützt.
Die Aktion läuft bis 22. April 
dem „World Earth Day“. 
Sammelstellen in Stein: 
Rathaus Stein, EineWelt 
Laden Stein, Stadtbücherei 
Stein, Spielboutique.
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Startklar 

für Ihr

neues Bad

Optimale Hygiene und schnell gereinigt

Wir kümmern uns um alles!

Von der perfekten Planung

bis zur fachgerechten Montage.

Heizung
Alt & Neu

Informieren Sie sich!

s n au n !e  iS nefu
R

s n au n !e  iS nefu
R

s n au n !e  iS nefu
R
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Die Brücke über den Grund-
bach Mühlstraße (zwischen 
Eichenweg und Weidenweg) 
besteht aus drei Teilen. 
Außenliegend befindet sich 
jeweils in einer Stahl-Holz-
Konstruktion der Fuß- und 
Radweg. Die innenliegende 
Fahrbahnbrücke wurde sei-
nerzeit 1930 teils aus Sand-
stein, teils aus Stahlbeton 
errichtet. Eine routinemä-
ß ige  Bauwerksprü fung 
ergab, dass die Sandstein-
konstruktion tiefe Auskol-
kungen im Fundamentbe-
reich hat. Um diese Fehl-
stellen sanieren zu können 
muss der Grundbach ver-
rohrt werden und das Bach-
bett freigelegt werden. Die 
tiefen Ausschwemmungen 
müssen von Dreck befreit 
werden und darauffolgend 
fachmännisch verschlossen 
werden. Während dieser Zeit 
darf die Brücke Mühlstraße 
nicht belastet werden. 
Die Bauarbeiten an der 
Brücke begannen mit dem 
Fuß-  und  Radweg .  Ab 
11.3.2024 und während der 
ganzen Bauzeit wird der 
Fuß- und Radverkehr gesi-
chert über die Brückenmitte 
geführt. Somit können der 
alte Holzbodenbelag aus-
gebaut und das Geländer 

den Vorschriften entspre-
chend angepasst werden. 
Mit Beginn der Osterferien, 
ist die Brücke für den moto-
risierten Individualverkehr 
bis zum 31.5.24 komplett 
gesperrt. Die Umleitung 
beginnt von Nürnberg kom-
mend, an der Hauptstraße in 
Stein und führt über die 
Unterweihersbucher Straße, 
den Asbacher Weg über den 
Eichenweg zur Mühlstraße. 
Die Umleitung in entgegen 
gesetzter Richtung nimmt 
den gleichen Weg. 
Der Busverkehr Linie 154 
fährt von der Mühlstraße 
durch die Schützenstraße 
und dann durch die Geuder-
straße wieder auf die Haupt-
straße. Hierzu ist ein Halte-
verbot in der Schützenstraße, 
in der Bogenstraße und in 
der Geuderstraße in beiden 
Fahrtrichtungen notwendig. 
Die Bushaltestelle Lilien-
straße wird während der Um-
leitungszeit nicht angefah-
ren. Nach den Ferien fährt 
der Schulbus alle Haltestel-
len an, der Fahrplan wird sich 
im Minutenbereich ändern.
Die Sperrung für den KFZ 
Verkehr dauert bis zum 
31.5.2024. 
Die Kosten für die Sanierung 
liegen bei 320 000 Euro. 

Die fünfte Jahreszeit wurde 
auch in diesem Jahr wieder 
verlängert. Am 24.02.24 
brachten 11 Mannschaften in 
der Jahnturnhalle die Wände 
zum Wackeln. Auf der Bühne 
erzeugten Themen wie Zir-
kus, Wikinger, Ab auf die 
Piste, Pop vs. Schlager uvm.  
eine super Stimmung in der 
Halle. Diese Stimmung wur-
de durch den Moderator Tobi 
Klaus mit schlagfertiger 
Moderation und Gesang den 
ganzen Abend hoch gehal-
ten. Die Gruppen gaben 
alles mit ihren einfallsreichen 
Requisiten wie Zirkuszelt, 
Partybus, Gondel vom Skilift 
und hervorragenden Büh-
nenbildern um die Jury zu 
überzeugen. Diese machte 
sich die Punktevergabe nach 

Gesperrt bis 31.5.2024

Brückensanierung  
16. Grand Prix der tollkühnen Männer

...bis die Wände wackeln

Spaß, Musik, Kostüme und 
Choreographie nicht leicht.  
Glückliche Gesichter und 
Jubel waren auch am Ende 
der Veranstaltung zu sehen 
und zu spüren bei Verkün-
dung des Ergebnisses. 
Die Podiumsplätze waren
1. SV Hagenbüchach
2. Neustädter Faschingszug
3. RCV Roth
Die Viertplatzierten: KG Die 
Schwabanesen, FK Markt 
Erlbach, Siegonia, Männer-
ballett Kersbach, FG Prunklo-
sia Emskirchen, Oberhoch-
statter Carnevalsverein, VfG 
Georgensgmünd und die 
Treuen Husaren Fürth.
Als Abschluss gab es eine 30-
minütige Show mit atem-
beraubender Akrobatik der
Dance United aus Wartenberg.

Wir wünschen ein schönes Osterfest

...und die Gruppe ”Neustädter Faschingszug“ Platz 2

Der SV Hagenbüchach feiert freudestrahlend den ersten Platz...

31.03.24  und 1.04.24  ab10 Uhr

Montags ab 14 Uhr

Mittwochs ab 14 Uhr 

Spielegruppe* 

Handarbeitsgruppe 

Treffpunkt 
Manufaktur.
Unsere 
aktuellen 
Termine:

Mach mit! 

Kreativ & 

gesellig

NEU
* Wir suchen KanastaSpieler

Osterbrunch mit Kinderaktion 

03.04.24   18:00 Uhr Round Table mit
Leseimpressionen aus “The Big Five für Life“ 

06.04.24  10:00 bis 12:00 Uhr 
Vortrag von Doris Moezer 
(Lichthaus Cadolzburg)  „Wo kommen wir her, 
wo gehen wir hin?“, Salvador Ruhepol e. V. Fürth

16.04.24 18:00  Info-Abend 
mit Judith Keitz (Psychotherapeutin HP): 
„Phasen der Lebensveränderung“ 

Zu allen Veranstaltungen bitten wir um Reservierung



Landeskirchliche 
Gemeinschaft Stein
Loschgestr. 21
Sonntags 18 Uhr 
Gottesdienst
Jeden Donnerstag 19 Uhr 
Jugendkreis
2. April 19 Uhr Männerkreis
10. April 14.30 Uhr 
Senioren-Café 
24. April 19 Uhr Frauenkreis 

Landeskirchliche Ge-
meinschaft Deutenbach
Neuwerker Weg 15 a
Sonntag 10.30 Uhr 
Gottesdienst (auch per Zoom 
Teilnahme möglich) 
Dienstag 20 Uhr 
(2.+4.i.Mon.) "inspiration"
Mittwoch 
17 Uhr Jungschar 
19 Uhr Teenkreis 
20 Uhr (2.+4.i.Mon.) 
Gesprächskreis 
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Freikirche der Siebenten-
Tags-Adventisten
Bertastr. 9
Jeden Samstag 
Gottesdienst
9 Uhr Bibelstudium
10 Uhr Predigt

Evang-Luth. Pfarramt 
Martin-Luther-Kirche
www.stein-martin-luther.net
24. März 10.30 Uhr Gottes-
dienst mit Bläser-/Chormusik
Ostern: she. Plakat rechts
7. April 10.30 Uhr 
Gottesdienst 
8. April 19 Uhr Friedensgebet
14. April 10.30 Uhr Gottes-
dienst mit den Konfirmanden
parallel Kindergottesdienst
21. April 10.30 
Uhr Gottesdienst
parallel Kindergottesdienst
Veranstaltungen im Martin-
Luther-Gemeindehaus
3. + 17. April
12 Uhr Mittagstisch: Essen bei 
Freunden, Beitrag 4 €
Anmeldung unter 685535
18. April 14 - 16 Uhr
Bunter Seniorennachmittag 
rund um den Frühling mit 
Kaffee, Kuchen, Singen...
Dienstags 19.30 Uhr Treffen
der Anonymen Alkoholiker
Mittwochs 
• 14.30 - 16 Uhr Wollknäuler
• 15 - 17 Uhr Aquarell-Malkurs
• 14-tägig 19 - 21 Uhr    
   Meditativer Tanz 
Donnerstags 
• 10 - 12 Uhr Acryl-Malkurs
• ab 14 Uhr Spiele-Treff für    
   Senioren
25. März 20 Uhr Frauengruppe
8. April 20 Uhr Männergruppe
Angebote für Singles
1.4. um 19 Uhr Filmabend 
”Grüner wird‘s nicht“ im 
Gemeindehaus Martin-Luther
Anmeldung, weitere Termine 
und Infos über E-Mail: 
singleforum.stein@elkb.de 
oder Tel. 0911 676197
Donnerstags 
10 Uhr Eltern-Kind-Gruppen

Kirchen-Nachrichten 

Evang.-Luth. Pfarramt
St. Jakobus
www.jakobus-online.de
23. März + 7. April 9.30 Uhr 
Gottesdienst
Ostern: siehe Plakat oben
13. April 19 Uhr 
Beichtgottesdienst 
Konfirmation
14. April Konfirmation I
10 Uhr Gottesdienst
18 Uhr Abschlussandacht
21. April Konfirmation II
10 Uhr Gottesdienst
18 Uhr Abschlussandacht
28. April Jubelkonfirmation
10 Uhr Gottesdienst
Veranstaltungen
27. März + 24. April 14 Uhr
Kaffee, Klatsch und Kirche
Seniorenkreis
2. + 30. April 20 Uhr 
Hauskreis bei Dreßler
11. April 20 Uhr 
Männergruppe
16. April 20 Uhr 
Hauskreis bei Dittmann
18. April 19.30 Uhr 
Frauengruppe
19. April 19 Uhr Spieleabend 
im Gemeindehaus

Evang.-Luth. Pfarramt
Paul-Gerhardt
www.paul-gerhardt-kirche-
stein.de 
24. März 19 Uhr Gottesdienst
Ostern: she. Plakat oben
Veranstaltungen im Gemein-
dezentrum, Goethestr. 1
Montags 25.3./8.4./22.4./6.5. 
14.30 Uhr Montagstreff - 
nicht nur für Ältere 
Die Dienstagsgymnastik 
um 10.30 Uhr/Senioren ab 70 
Jahre ist aktuell voll belegt. Für
Warteliste im Pfarramt melden
Dienstag 19 Uhr Gymnastik 
für Frauen 40 - 60 Jahre
17 April 15 Uhr Trauercafé

Austräger für Gemeindebrief
in Deutenbach gesucht: 
Tel. 0911/687788 oder E-Mail 
pfarramt.stein-paul-gerhardt-
kirche@elkb.de (ehrenamtlich)

Kath. Pfarramt
St. Albertus Magnus
www.pvnsws.de
Sonntags
10 Uhr Pfarrgottesdienst in 
der Pfarrkirche, am 21. April 
um 10 Uhr Kinderwortgottes-
dienst im Pfarrsaal,
10 Uhr Hl. Messe Haus 
St. Michael, Deutenbach
Samstag  16 Uhr 
Vorabendmesse im Senioren-
heim St. Alb.-Magnus
Werktagsgottesdienste: 
Do 18 Uhr Hl. Messe/Pfarr-
kirche • Fr 17 Uhr Hl. Messe/ 
Haus St. Michael, Deutenbach 
Beichtgelegenheit:
jeden Samstag 15.30 - 16 Uhr
Besondere Gottesdienste 
und Veranstaltungen: 
25. März, 8.+22. April 14 Uhr 
Tanz und Bewegung für 
Senioren im Pfarrsaal
Ostern: she. Plakat links
1. April 10 Uhr Inklusiver 
Familiengottesdienst mit der 
Gehörlosengemeinde Nbg.
10 Uhr Festgottesdienst Haus 
St. Michael, Deutenbach
2. April 10 Uhr Hl. Messe im 
Seniorenheim St. Alb. Magn.
7. April 18 Uhr StAMmtisch
9. April 19.30 Uhr Bibel-
Gesprächskreis
24. April 10 Uhr Kreativwerk-
statt für Senioren/Gruppenraum

30 April, 19 Uhr
Tanz in den Mai

mit DJ Merseyside

Die St. John‘s Gospel-
singers werden 25 

und machen Station in 
Deutenbach

Im Gemeindehaus 
St. Jakobus,

Pfarrweg 18, Stein, 
Mit Fingerfood und 

Cocktails
Eintritt frei! 

Herzliche Einladung
zu einem stimmungsvollen,
fröhlichen und besonderen

Chor-Konzert-Abend.

Am Sonntag, 21. April 
um 17 Uhr

Paul-Gerhardt-Kirche
Goethestr. 3

Stein.Deutenbach

Erlös zugunsten des Förder-
vereins St. Jakobus Stein - 

Oberweihersbuch e. V. 
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Kleinanzeigen I Geschäftsempfehlungen I Stellenangebot  I  Immobilien

Wohnungströdelmarkt
Goether ing 78,  Ste in ,  
7. Stock., So.  24.03.2024
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Wenn Du

•  (m/w/d)Steuerfachangestellter
• (m/w/d)Steuerfachwirt 
• (m/w/d)Bilanzbuchhalter 
bist und unser Team ergänzen möchtest, freuen 
wir uns auf Deine Bewerbung an: 
bewerbung@stb-wurz.de

Stellenbeschreibung/Details 
auf unserer Homepage: 
www.steuerkanzlei-wurz.de

S t e u e r k a n z l e i

WIR SUCHEN DICH !

Regelsbacher Straße 28  I  90547 Stein
Tel. 0911 80191970  I  E-Mail: info@stb-wurz.de

Detail-Exposés mit Bildern auf 
www.immo-lang-stein.de

Jochen M. Lang Immobilien
über 25 Jahre Erfahrung

Unsere aktuellen Angebote

J. M. Lang Immobilien IVD
T. 0911-680 88 77

Modern renovierte
 2-Zi.-ETW

 Bad mit Fenster – 
Südloggia, ruhige Lage in 

Stein, 59 m² Wfl. kurzfr. frei
Nur 12 Parteien im Haus

 225.000,- €
V:101 kWh(m²a), 

Fernwärme, Bj. 1971

Freie 2-Zi.-ETW in Stein, 
Aufzug, Südloggia 62 m² Wfl. 

Süd-Balkon, 
Einbaukü., Bad m. Fenster

198.000,- €
V: 127 kWh(m²a), 

Fernwärme Bj. 1974

Am Weltfrauentag verschenkte die 
Steuerungsgruppe Fairtrade-Stadt 
Stein entlang der Hauptstraße auch in 
diesem Jahr wieder fair gehandelte 
Rosen um auf die miserablen Arbeits-
bedingungen im globalen Süden auf-
merksam zu machen. In Deutschland 
müssen 85 % der Blumen importiert 
werden, da die heimische Produktion 
nicht ausreicht. Hauptsächlich aus 
Ländern des globalen Südens. Dort 
arbeiten viele unter katastrophalen Be-

Rosen zum Weltfrauentag
dingungen wie nied-
rige Löhne, fehlender 
Arbeitsschutz - Dis-
kriminierungen sind 
Fairtrade-zertifizierte 
Blumenfarmen in ver-
schiedenen Ländern 
verbessern die Situat-
ion der Arbeiter:innen 
d u r c h  e ff e k t i v e n 
Arbeitsschutz und 
streben nach exis-
tenzsichernden Löh-
nen sowie Umwelt-
schutz.

Fairtrade-Rosen be-
reiten daher doppelte 
Freude: den Arbei-
terinnen auf den Plan-
tagen und uns, wenn 
sie unsere Wohn-
räume schmücken. 
Fair ist eben mehr. 

Am Sonntag, den 14. April, wird die 
Galerie des Steiner Film-, Foto- und 
Videoclub von 14 - 18 Uhr unter der 
Leitung des Autors und Fotografen 
Gustav Flügel geöffnet sein. Er wird 
durch seine Ausstellung "Meine 
schwarz-weiß-bunte Fotowelt" führen 
und steht für Fragen zur Verfügung.

Ausstellung beim SFC Stein
Gustav Flügel ist ein 
hervorragender Fo-
tograf und mit etli-
chen Auszeichnun-
gen (Amateurbe-
reich) dekoriert. Er 
war  Mi t te l f ränki -
scher Fotomeister. 
Er erhielt zahlreiche 
Nationale und Inter-
nationale Auszeich-
nungen. Er nahm teil 
an Nationalen und 
Internationalen Aus-
stellungen und er 
bekam die DVF-
Auszeichnung (Bay-
erischer Löwe in 
Gold, Retina Nadel 
in Silber.

Redaktions-/Anzeigenschluss für die Stadtfest-Ausgabe 4/2024: 
15. April 2024 (Verteilung ab 24.04.2024)

Redaktion | Anzeigen | Satz: PR und Werbung Weisslein
Am Hafnersbühl 15 · 91781 Weißenburg · Tel. 09141 877210

kontakt@gewerbeverein-stein.de

Druck: Mediengruppe Attenkofer, Straubinger Tagblatt
Aster Weg 41, 94315 Straubing
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Am Dienstag, 05.03.24 lud die CSU Stein wieder zu ihrem Politischen Fischessen 
ins Mediterrana Palace, ehemalige Gaststätte Simon, ein.  Die Veranstaltung 

findet traditionell in der Fastenzeit statt.

In diesem Jahr konnte der neue Präsident des Bezirks Mittelfranken Peter Daniel 
Forster als Redner gewonnen werden und zahlreiche Gäste folgten der Einladung 

der CSU Stein. In seiner interessanten Rede thematisierte er u.a. die zahlreichen 
Aufgaben des Bezirks, wie z. B.  die Unterstützung von Menschen mit 

Einschränkungen oder mit Pflegebedarf, den Betrieb des Bezirkskrankenhauses, 
das Freilandmuseum in Bad Windsheim und die Hochschule Triesdorf.

Auch auf die Regionalpartnerschaften des Bezirks ging er, auf Nachfrage des 
CSU-Ortsvorsitzenden Bertram Höfer, ein. Der Bezirk Mittelfranken ist mit den 
Regionen Nouvelle-Aquitaine, Pommern und seit kurzem auch mit Südmähren 

partnerschaftlich verbunden. Auch die Stadt Stein beteiligt sich mit den 
Städtepartnerschaften mit Gueret und Puck.

 

Politisches Fischessen
der CSU Stein

Bertram Höfer 
Ortsvorsitzender CSU Stein

Das Fischessen war 
wieder ein voller Erfolg 

und wir freuen uns schon 
aufs nächste Jahr.

Der neue Präsident des Bezirks
Mittelfranken Peter Daniel Forster  (li)
als Redner zu Gast in Stein. 

Im Namen der Stadt Stein 
konnte Steins Erster Bürger-
meister Kurt Krömer zwei 
Tragkraftspritzenfahrzeuge 
(TSF) an die Feuerwehr Gutz-
berg mit den beiden Komman-
danten Christian Seidel und 
Markus Betz übergeben. Auch 
Landrat Bernd Obst und 
Kreisbrandinspektor Armin 
Betz von der Kreisbrandin-
spektion Landkreis Fürth be-
glückwünschten die Wehr zu 
ihren beiden Fahrzeugen. 
2019 und 2021 sind die Fahr-
zeuge in den Dienst gestellt 

 Feuerwehr Gutzberg

Technisch gut aufgestellt 

worden. Durch die Pandemie 
hat sich die offizielle Überga-
be verzögert. Zwar war dies 
dann im vergangenen Jahr 
geplant, aber durch die zahl-
reichen Einsätze der Feuer-
wehr Gutzberg war es erst 
jetzt möglich, die Fahrzeuge 
offiziell zu übergeben. 
Gemäß den Anforderungen 
die das Team erfüllen muss, 
zum einen die Zuständigkeit
für das Wasser sowie die Ver-
kehrssicherung auf der B 14, 
wurde das Fahrzeug ent-
sprechend beladen. Beson-

ders wichtig war eine Warn-
einrichtung mit einem pas-
senden Warnschild, das vor 
allem auf der B 14 von großer 
Entfernung sichtbar ist. Denn 
der Schutz für die Einsatz-
kräfte steht dabei an erster 
Stelle. Bei der Übergabe in 
Gutzberg nutzte Kurt Krömer 
die Möglichkeit seinen Dank 
auszusprechen: „An 365 Ta-
gen im Jahr rund um die Uhr 
gewährleistet ihr die Sicher-
heit der Steiner Bürgerinnen 
und Bürger. Es ist keine 
Selbstverständlichkeit. Ich 

kann mich nur von ganzem 
Herzen dafür bedanken. Als 
Bürgermeister aber auch im 
Namen aller Steiner Bürger-
innen und Bürger." 
Die Stadt Stein hat in die 
Umrüstung rund 75.000 Euro 
investiert. 
Zum Abschluss der feier-
lichen Übergabe segnete 
Pfarrerin Birgit Winkler die 
Fahrzeuge und wünschte 
allen Einsatzkräften, dass sie 
wieder gesund nach einem 
Einsatz in ihre Gerätehäuser 
zurückkehren. 


